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           25.September 2019 

Resolution 
 
Die Mitglieder der Landesvereinigung Baden in Europa e.V. haben in ihrer Mitgliederver-
sammlung am 25.09.2019 einstimmig einen Antrag an Landtag und Landesregierung wie 
nachstehend beschlossen: 
 
Der Landtag hat am 25.09.2015 eine Ergänzung in die Verfassung des Landes Baden-
Württemberg im Artikel 3a mit folgendem Vorlaut aufgenommen: 
„Der Staat fördert gleichwertige Lebensverhältnisse, Infrastrukturen und Arbeitsbe-
dingungen im gesamten Land“. 
Hierzu stellt die Landesvereinigung Baden in Europa e.V. fest, dass dieses Verfassungsziel 
in den Beschlüssen von Landtag und Landesregierung heute auch nach 4 Jahren in ver-
schiedenen Bereichen nicht beachtet wird. Dies gilt insbesondere in der Finanzausstattung. 
 
Es werden dabei vor allem die Einwohnerzahlen von 54 % des württembergischen und 46% 
des badischen Landesteils nicht entsprechend beachtet. 

So wurden z. B für Kulturbauten (Theater, Bibliotheken, Museen etc.) in Württemberg 
223,6 Millionen, in Baden dagegen nur 77,5 Millionen investiert. 
Missverhältnisse bestehen auch in Förderung von Schulbauten, Städtebau, Kranken-
haus- und Straßenbau. 

Weiteres konkretes Beispiel: 
Seit Jahren bemüht sich der Lernort Zivilcourage & Widerstand e. V. darum, auf dem 
Areal des ehemaligen KZ Kislau einen Lernort zur badischen NS-Geschichte zu errich-
ten. Es fehlen ihm aber die Räumlichkeiten. Auch hier muss festgestellt werden, dass 
im württembergischen Landesteil für 6 Gedenkstätten für die Opfer des Nationalsozia-
lismus viele Millionen Euro vom Land investiert wurden.  
Wir bitten dringend, in den Landeshaushalt 2020/2021 Mittel einzustellen, die eine 
zeitnahe Umsetzung dieses wichtigen Bildungsprojekts ermöglichen. 
 

Wir appellieren an Landtag und Landesregierung, die Ungleichbehandlung des Badischen 
Landesteils zu beenden. 
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